
ORF-BESCHWERDE GEM. §§ 36 ff ORF-G 
 
Am 1. Oktober berichtete der ORF unter dem Titel „Studie: Covid-19-Schultests waren effizient“ über eine wissenschaŌliche Studie österreichischer Ärzte und WissenschaŌler in 
der FachzeitschriŌ FronƟers in Public Health. Dabei unterliefen dem ORF nicht nur gravierende Zahlenfehler: So wurde berichtet, dass pro Woche acht von 1.000 Schülern posiƟv 
auf AnƟgene getestet worden seien, obwohl die Studie eine Rate von acht posiƟven Testergebnissen je 10.000 Schülern ausweist. Zudem erweckt die ÜberschriŌ den Eindruck, 
die Schultests seien für den Rückgang posiƟver PCR-Tests verantwortlich gewesen. Tatsächlich behaupten die WissenschaŌler keinen ursächlichen Zusammenhang. Diese 
BerichterstaƩung verstößt gegen das ORF-G. Daher unterstütze ich diese ORF-Beschwerde und beantrage: 1. Die Feststellung, dass durch die gegenständliche BerichterstaƩung 
BesƟmmungen des ORF-G verletzt wurden; 2. Dem ORF aufzutragen, die festgestellte Rechtsverletzung sowie eine RichƟgstellung in geeigneter Form zu veröffentlichen. 
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